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Nachgefragt

«Die Angelones» 
oder: Wenn eine ganze Familie gemeinsam bloggt

Lola Brause: Liebe Rita, wie bist du 
zum Bloggen gekommen?
Rita: Ich bin als Seconda im Glarnerland 
aufgewachsen und berufsbedingt nach 
Zürich gezogen, wo ich  seit Jahren mit 
meiner Familie lebe. Nach einer erfolg-
reichen beruflichen Karriere habe ich 
meine grosse Leidenschaft fürs Schrei-
ben zum Beruf gemacht und vor über 
zehn Jahren einen der ersten Familien-
blogs der Schweiz gegründet. Heute 
bin ich Vollzeit-Bloggerin und führe mei-
ne eigene Unternehmung.

Lola Brause: Wie unterstützt dich dei-
ne Familie beim Bloggen?
Rita: Auf dem Blog erzähle ich wahre 
Begebenheiten aus unserem facetten-
reichen Leben. Dazu gibt es Rezepte, 
Ausflugstipps und gesellschaftspoliti-
sche Denkanstösse. In den Hauptrollen 
meiner Geschichten sind meine Jungs - 
«der Grosse» (14) und «der Kleine» (12) 
- sowie mein Mann, den ich spasseshal-
ber «das Familienoberhaupt» nenne. 
Unser Blog ist ein Gemeinschaftswerk, 
an dem wir uns alle beteiligen. Mein 
Mann liefert Episoden rund um Haus 
und Garten, die Jungs verfassen eigene 
Texte, führen Interviews und helfen bei 
der Bild- und Videoproduktion mit.

Lola Brause: Euer Blog gehört zu den 
erfolgreichsten Familienblogs der 
Schweiz. Was ist eure grösste Stärke?
Rita: Wir inspirieren und bewegen eine 
grosse und treue Community, die uns 
vertraut und sich mit uns identifiziert. 
Jede unserer Geschichten ist aus dem 
Leben gegriffen und bietet unserer Le-
serschaft nicht nur einen Blick hinter die 
Kulissen unserer Familie, sondern auch 
einen Mehrwert an persönlichen Erfah-
rungen, nützlichen Tipps und wertvol-
len Hintergrundinformationen. Wir set-
zen auf Ehrlichkeit und glauben an die 
Kraft der gegenseitigen Unterstützung. 
Deshalb haben wir auch das «Netzwerk 
Schweizer Familienblogs» gegründet. 
Gemeinsam mit zahlreichen Mitgliedern 
setzen wir uns für Transparenz und Pro-
fessionalität beim Bloggen ein. 

Lola Brause: Welche ist euer grösster 
Familientraum?
Rita: Wir machen am liebsten die ganze 
Schweiz und das nahe Umland unsicher. 
Doch mit den unterdessen älteren Jungs 
ziehen wir unsere Kreise gerne auch et-
was grösser – zuletzt während 5 Wochen 
in den USA oder 3 Wochen in England. 
Diesen Sommer wollten wir eine weite-
re grosse Reise durch Namibia unter-
nehmen. Ein Traum, den wir schon lan-
ge hegten. Leider hat uns Corona einen 
Strich durch die Rechnung gemacht, was 
uns aber auf der anderen Seite wunder-
schöne Ferien in der Schweiz beschert 
hat: 

➼ Link zu dem Video: YouTube

Lola Brause: Wie feiert ihr dieses Jahr 
Weihnachten?
Rita: Wir läuten die Advents- und Weih-
nachtszeit stets mit ausgiebigem Guezlen 
und Backen ein. Wir lieben es, wenn es 
abends früher dunkel wird und man es 
sich zu Hause so richtig gemütlich ma-
chen und Grittibänze oder Guezli na-
schen kann. Das Weihnachtsfest selber 
haben wir immer schon im kleinen Kreis 
gefeiert. Dazu gehört ein feines Familien-
essen, viele Gespräche, ein Gottesdienst-
besuch und ja, auch ein paar Geschenke! 
Ob dies alles in diesem verrückten Jahr 
möglich sein wird? Wir hoffen es fest!

Vielen Dank, liebe Rita, für diesen Blick 
hinter die Kulissen deines Familienpro-
jekts. Wir wünschen dir und deiner Fa-
milie, dass ihr eure Afrika-Reise schon 
bald nachholen könnt!

Rita,  «das Familienoberhaupt» und ihre Jungs

Die Angelones findet 
ihr auf nachfolgenden 
Kanälen:
➼	dieangelones.ch
➼	Facebook
➼	Instagram

Auf ihrem Blog «Die Angelones» berichtet Rita Angelone  
seit Jahren über ihre Italo-Schweizer Familie. Ihr Leben als 
Mutter von zwei Jungs ist ein ständiges Abenteuer und stellt 

eine endlose Quelle an Ge-
schichten dar. Wir haben mit 
Rita gesprochen und wollten 
wissen, wie ihre drei Männer 
sie bei der Arbeit unterstüt-
zen und welches der grösste 
Traum der Familie ist.


